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Wilhklilishllimirr WebKit
Bestellungen

auf das „ Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint ,
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,10 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu M . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition : Roon - Ztraße 85.

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoncen -
Bureaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
sünfgespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet .

PMicalimis -Organ für siimmtliche kaiserlichen , königlichen nnd städtischen Behörden, sowie für die Gemeinden Neustadt-Gödens nnd Bant.

.M 170. Sonntag, den 24 . Juli 1881. VII. Jahrgang .
Tagesübersicht .

Berlin , 22 . Juli . Wie es heißt , würde der Kaiser
bei seiner Rückreise von Gastein der würktembergiscben
Ausstellung in Stuttgart einen Besuch machen . — Die
Nachrichten aus Koblenz hatten die Meinung erweckt, daß
in dem Befinden der Kaiserin eine Verschlimmerung ein -
getreten sei . Das ist durchaus nicht der Fall . Der Ver¬
lauf ist durchaus zufriedenstellend , nur daß der Schwere
des Falles entsprechend die Genesung nur langsam von
Statten geht . Es bestätigt sich , daß die hohe Kranke be¬
reits in dem Schlosse in einem Rollstuhle umherfährt und
am offenen Fenster die Luft genießt . Uebrigens wird die
Kaiserin Koblenz auch im nächsten Winter nicht verlassen ,
damit sie ihre ärztliche Behandlung nicht zu wechseln
braucht .

Nach dem Gesommtresultate der Wahlen zur bairischen
Kammer werden in derselben 90 bis 92 Antiliberale 67
bis 69 Liberalen gegenüberstehen . Rheinpfalz und Mittel¬
franken wählten durchweg liberal , Bamberg extrem klerikal .
In Würzburg ließ ein zweimaliger Wahlgang das Resultat
unentschieden , die dortige Volkspartei hält an einem eigenen
Candidaten fest.

Der „ Kreuz Zeitung " wird von Hannover geschrieben :
„Die hiesige Handelskammer setzte im Anfänge des v . I .
eine Kommission ein , welche ein umfangreiches Material
für ihre Nachtheile sammelte , welche der stets zunehmende
Betrieb des Hausirhandels für die soliden stehenden Ge¬
schäfte mit sich bringt . Auf Grund dieses Materials
wurde eine Eingabe an den Handelsminister ausgearbeitet
und in einer Versammlung von Delegirten von 8 hanno¬
verschen Handelskammern am 8 . November 1880 berschen ,
sodann von fämmtlichen Handelskammern , mit Ausnahme
derjenigen zu Göttingen , unterschrieben und dem Minister
eingesendet . Seit der Ueberreichung jener Eingabe haben
sich die Klagen über die Schädlichkeit des Hausirhandels
noch vermehrt . Auch der jüngst erschiene Bericht der hie¬
sigen Handelskammer für das Jahr 1880 spricht diese
Thatsache aus . Es erscheint nothwendig , daß die Vor¬
schriften der Reichs -Gewerbe -Ordnung über den Hausir -
handel abgeändert , bezw . Vorschriften über die höhere Be¬
steuerung des Hausirgewerbes erlassen werden

Die Nachricht , daß verschiedene Armeecorps - Komman -
danten wegen zunehmenden Alters ihren Abschied erbeten
hätten , wird jetzt von unterrichteter Seite als in dieser
Form nicht ganz zutreffend bezeichnet . Dagegen wird es
für sehr wohl möglich gehalten , baß die Corps - Komman¬
deure Graf Stolberg , v . Tümpling , v . Barnekow und
vielleicht auch v . Pape sich im Laufe , Wenn auch nicht der

20) Aus zwei Erdtheilen .
Roman von Theodor Küster .

(Fortsetzung .)

„ Siehst Du , Ernst , Dein Bruder ist doch nicht so hartals Du geglaubt ! " rief Elsbeth ihm zu , fröhlich nun , noch
A ^ erreicht hatte . „ Es ist ja auch kein Geschenk,Mann , es ist Dein Recht nur , wenn er Dir Hilst. Gott seigelobt , nun ist uns geholfen , die Noth vorüber ! " —

Freudenthränen stürzten aus ihren Augen , während siedm Gatten mit dem einen freien Arm umhalste und ihm den
kleinen Ernst zum Kusse hinhielt . Er widersprach ihr nicht"

s er sixß fix du ihrem Wahnglauben ; ihr Gewissen wollte
er nicht auch noch belasten , ihr Herz nicht ängstigen : was
brauchte Elsbeth zu wissen, wie er zu dem Gelde gekommenwar ? — Mochte sie den Glauben an die Hilfe seines Bruders
stch erhalten . —

, „ Nur eine Bedingung mußte ich Gottfried gegenüber-lngehen : er will nicht , daß über die Sache Gerede gemachtaurd ; darum schweig' auch Du gegen Jedermann , selbst ihm
^ genüber, sollte Zufall ihn hierher oder Dich sonstwie mir ihm
iusaminenführen . "

" ^ ^ ^

konnte allerdings ihr Erstaunen über diese ihr
nalligx Clausel nicht verbergen , aber in der Freude ihres

«r?
ö " chte sie jetzt nicht weiter darüber nach . —

lwe > m
um Mittag der Gerichtsvollzieher in Begleitung

) evn .̂ udarmen sich einstellte , um die Exmission vorzunehmen ,
; alb stder ^ r Hypothekschuld lag so 9°" ) °ußer -
Wei!,,^ - Rechnung , daß dxr Beamte , der die strengste
Ordnung Beziehung erhalten , gleich die Wächter der
etwaigen Hüter des Gesetzes mitgebracht hatte , um einer
dictirten Nü ? , Verzweiflung des unglücklichen Mannes
treten zu llw « ^ ^ «t desselben sofort energisch entgegen -
als Ermst Fjs^

" ^ da war der Beamte nicht wenig erstaunt ,
ihn den vollen Betrag seiner Schuld mit Zinsen^ y " zahlte . - Sein Erstaunen war so groß , daß er

nächsten Zeit , doch des nächsten Jahres zu einem der¬
artigen Schritte entschließen werden . Von den signali -
sirten Aenderungen in der höheren Admiralität , wo an¬
geblich Herr v . Stosch seinen Platz dem Vice - Admiral
Bätsch einräumen , für sich selber aber die Stelle eines
General - Jnspecteurs der Marine neu kreiren wollte , ist - s
wieder still geworden , nachdem sich herausgestellt , daß hier
nur ein Fühler von einer dem Marineminister nicht grade
freundlich gesinnten Seite susgestreckt war .

Eine Verfügung des Marineministers schärft den mit
Disciplinarstrafgewalt versehenen Offizieren der Marine
ein , dieselbe genau nach den Bestimmungen der Straf -
ordnung auszuüben ; es heißt unter Anderem in dieser
Verfügung : Andere Strafen als die vorgeschriebenen in
der Form disciplinarischer Maßregeln anzuwenden , würde
als ein Ueberschreiten der Strafbefugnisse nach H 118 des
Militärstrafgesetzbuches ungesetzlich sein .

Der „ Reichsanzeiger " publicirt folgende Bekannt¬
machung : „ Die Einfuhr und die Durchfuhr von dänischem
Rindvieh wird auf Grund desfallsiger Ermächtigung des
Herrn Ministers für Landwirihschaft rc . mit Rücksicht auf
die in Dänemark herrschende Lungenseuche für den hie¬
sigen Regierungsbezirk hierdurch bis auf Weiteres verboten .
Schleswig , den 19 . Juli 1881 . Der Regierungspräsident .
Koch .

"

Das Hamburger handelsstatistische Bureau veröffent¬
licht jetzt eine interessante Uebersicht über die Waarenein -
fuhr in Hamburg in den Jahren 1878 , 1879 und 1880 .
Dieselbe liefert u . A . sehr bemerkenswerthe Daten über
den Umfang der directen Beziehungen von außereuropäischen
Plätzen . Dieser Theil des Hamburger Importgeschäfts
umfaßte im Jahre 1878 268,1 Millionen Mark , im Jahre
1879 285,7 Millionen Mark , im Jahre 1880 316,3
Millionen Mark , und hat somit eine beträchtliche Aus¬
dehnung erfahren . Es ist aber von hervorragendem In¬
teresse , zu sehen , wie gerade der directs Bezug von Maaren
aus den außereuropäischen Productionsländern sich in
Hamburg nicht nur in diesem Zeitraum , sondern seit
Jahrzehnien einer stetigen Zunahme erfreut . Das all¬
jährlich erscheinende große Hauptwerk der Hamburger
Handelsstatistik liefert darüber alle wünschenswerthen
Daten , welche, durch die jetzt publicirten Zahlen ergänzt ,
in einer Tabelle zusammengestellt sind .

Die Garnisonfrage wird immer weiter zu Ungunsten
der kleineren Städte erledigt ; wie wir bereits mitgttheilt
haben , wird nach den Herbstübungen Geldern und , sobald
Elbing eine geeignete Unterkunft sicherstellt , auch Deutsch -
Eylau seine Garnison verlieren . Hierdurch sinkt die Zahl

die Blässe des Gesichts , das heftige Zittern der Hände nicht
bemerkte, mit denen der junge Münn die Banknoten eine nach
der andern auf den einzigen Tisch des Hauses legte .

So war denn für die Männer des Gesetzes aus dem
traurigen Geschäft , aus welches sie vorbereitet gewesen, ein
schnell abgemachtes , gutes geworden , und anstatt der befürch¬
teten Gewaltmaßregeln mußten dik Fremden nun sehen, wie
Elsbeth lächelnd und heiter einen großen Krug mit Braun -
Bier auf den Tisch setzte, die Beamten auffordernd , sich einen
kühlenden Trunk an dem heißen Tage nicht zu versagen . So
wurden denn auch die an eine traurige Pflichterfüllung ge¬
wohnten Männer freundlich , theilnehmend und hatten ihr ge¬
wöhnlich ernstes , barsches Wesen gänzlich abgelegt .

Nur Ernst Fischer war still und blieb bleich. Ihn
drückte jetzt, nachdem der erste, nicht mehr gut zu machende
Schritt gethan , die Schuld , welche er auf sich geladen ; er
hatte all ' seine Brücken hinter sich abgebrochen , indem er zu
seinem Vortheil verwendet , was ihm nicht gehörte .

Die Beamten entfernten sich dann , und er war allein
mit seiner nun überglücklichen Elsbeth , welche unausgesetzt auf
ihn einredete und es gar nicht zu bemerken schien, wie theil -
nahmlos , wie gedrückt ihr Gatte war , wie zerstreut er ihre
Worte aufnahm . —

Aus dem hübschen Häuschen des unglücklichen Mannes
war wohl die Noth nun fortgezogen — ob auch das ruhige ,
zufriedene Glück des täglichen Lebens , die Lust an der Arbeit
und die Freude des Herzens wieder ihren Einzug halten
würden ? . . . — Elsbeth hoffte das mit Zuversicht ; Ernst
dagegen war das Herz schwer, es war ihm so bang , so
ahnungslos zu Muthe wie noch nie in seinem Leben. Der .
Friede war aus seiner Brust gewichen, die Ruhe aus seinem
Gewissen , und die Reue dafür eingezogen — Und mehr und
mehr nahm sie Besitz von seinem Herzen , nnd ruhelos ward
er, fortwährend gefoltert von der unerbittlichen Stimme in
seinem Innern , von dem ewig mahnenden bösen Gewissen . —

der Garnisonen im Bereiche des preußischen Heeres und
der mit diesem im engeren Verbände stehenden Truppen
auf 268 . Im Jahre 1877 gab es noch 282 Garnisonen ,
so daß also feit 4 Jahren trotz der Vermehrung des Heeres14 Städte ihre Truppen eingebüßt haben . Noch klarer
tritt die Verminderung hervor , wenn wir anführen , daßvon den 268 Städten 166 in Altpreußen (wie es vor
1866 war ) liegen , während 1861 die preußischen Truppenüber 195 Ortschaften vertheilt waren . Es haben alsoallein in den alten Provinzen 29 Städte seit 20 Jahren
ihre Garnison verloren . Wie schwer die Zusammenlegungder Truppen in die größeren Städte von den Städten ,welche dadurch ihre Garnison verlieren , empfunden wird ,ist schon so oft besprochen , daß wir das alte Thema nichtwieder berühren . Die Klagen müssen verstummen , wenn
versichert wird , die Vereinigung der Truppen sei durchaus
nothwendig .

Der „ Reichsanzeiger " meldet : Der Bergisch - Märkischen
Eisenbahn ist für Ueberlassung des Unternehmens an den
Staat eine feste jährliche Rente von 4 ^ pCt . nebst einer
baaren Zahlung von 15 Mark pro Actie von 300 Mark
angeboren . Der Umtausch der Aktien gegen 4procentige
Staatsschuldverschreibungen ist auf den 2 . Januar 1883
bestimmt . Die Annahme des Angebots seitens der Gene¬
ralversammlung hat bis zum 1 . Oktober 1881 zu erfolgen .Der Anhaltischen Eisenbahn ist für die Ueberlassung des
Unternehmens an den Staat eine feste jährliche Rente von
5 ^ 2 pCt . pro Actie angeboten . Der Umtausch gegen
4procentige Staatsschuldverschreibungen soll spätenstens 4
Monate nach Uebernahme der Verwaltung durch den
Staat beginnen . Die Annahme des Gebotes seitens der
Generalversammlung hat bis 15 . November 1881 zu er¬
folgen . Für beide Offerten wird eine Erhöhung als un¬
bedingt ausgeschlossen bezeichnet . Eine Mehrforderung
würde den Abbruch der Verhandlungen zur Folge haben .

Offiziös wird berichtet : Zur Vervollständigung der
Mittheilung über die Erhebung statistischen Materials fürdie Wiedereinbringung des Unfallversicherungs - Gesetzes ist
nachzutragen , daß der Minister des Innern die königlichen
Regierungen angewiesen hat , von denjenigen Städten
welche Krankenhäuser besitzen, über die Verpflegungssätze,

'
die für einheimische und für uichteinheimische Kranke pro
Tag berechnet werden , Angaben einzuziehen , um auf solche
Weise für die Berathung der in den ZZ 9 und 10 des
Gesetzentwurfs vorgesehenen Kosten des Heilverfahrens
einige Anhaltspunkte zu gewinnen .

Der Uebergang von der Reserve zur Landwehr und
ebenso die Entlassung aus der letzteren zum Landsturm

8.
Der starke Tonvoi mit Lebensmitteln und Munition fürdie in der großen Kabylie operirende Colonne , welchem aufden Rath des General - Gouverneurs von Algerien Kuno von

Hainsberg mit seiner aus 12 Spahis bestehenden Escorte sich
angeschlossen, hatte die Stadt Algier verlassen , um sich den
himmelanstrebenden Felsen des Djurdjura zuzuwenden .

Kuno ' s Escortenführer , ein Spahi -Brigadier (Unter -
officier ) Namens Hamid , hatte durch den Gouverneur persön¬
lich den gemessenen Befehl erhalten , den jungen deutschenEdelmann unter keinen Umstünden je zu verlassen , sich ganzals unter dessen directen Befehl gestellt zu betrachten und
„ Nonsisur Is buron äs Hairmbsi -A

" überall hin mit
seinen 11 anderen Spahis zu folgen , wohin dieser seinen Weg
zu nehmen für gut befinden sollte , natürlich unter Beobachtungder durch die jeweiligen Umstände gebotenen Vorsichtsmaß¬
regeln , Umwege und dergleichen . Zu diesem Ende führte
Hamid eine vom Gouverneur selbst vollzogene Ordre und
Vollmacht bei sich , welche ihm und seinem Schutzbefohlenendie ausgedehntesten Rechte verlieh und sämmtliche Militär -und Cwil -Behörden , namentlich aber die Chefs der sogenannten
„ Arabischen Bureaux "

, anwies , Alles in ihrer Macht Liegende
zu thun , um in jeder Hinsicht die Zwecke des Reisenden zufördern . "

Der Marsch ging langsam , stets im Schritt . Kuno der
sich in Algier vorzüglich beritten gemacht und einen Deutschenals Diener engagirt hatte , ritt meist in einer Gruppe von
Offizieren an der Spitze des Convois . So langweilig den
Officieren , welche denselben Weg schon unendlich oft zurück¬
gelegt hatten , dieser auch sein mochte, so interessant war fürKuno die ihm gänzlich neue , bis dahin kaum aus Reisewerken
einigermaßen bekannte Scenerie , und wie er auch vor Ungeduldbrannte , seine Mission sobald als möglich erfüllt und sich am
Ziele seines edeln Strebens zu sehen, so überwog doch fürden Augenblick das so gänzlich Neue und Eigenthümliche seine
Sehnsucht . (Fortsetzung folgt .)



geschieht nach dem neuen Militärgesetz nicht mehr bei

den Herbst - Controllversaminlnngen , sondern erst bei der

nächsten Frühjahrs . Controlle . Diese Vorschrift findet jedoch
nach einem Erlaß des preußischen Kriegsministers vom
18 . September v . I . nur in denjenigen Bundesstaaten
Anwendung , in welchen die zwölfjährige GesammtdienstM
schon zur Einführung gelangt ist . In diesen Bundes¬

staaten kommt also auch die Bestimmung der Wehrordnung ,
wonach diejenigen Mannschaften , deren Dienstzeit im

stehenden Heere ( beziehungsweise in der Landwehr ) in der

Periode vom 1 . April bis zum 30 . September ihr Ende

erreicht , bei den Herbst , Controllversammlungen des betref¬
fenden Jahres zur Landwehr versetzt (resp . aus der Land¬
wehr entlassen ) werden , nicht zur Geltung . Da nun in

Preußen die zwölfjährige Dienstzeit noch nicht zur Durch¬
führung gekommen ist , so wird in Preußen die vorstehend
zuerst erwähnte Vorschrift noch nicht , dagegen die zuletzt
erwähnte Bestimmung zur Anwendung kommen . Wie ver¬
lautet , werden in Preußen zum kommenden Herbst die

Mannschaften der Landwehr aus dem Jahre 186 ? zum
Landsturm , die der Reserve aus dem Jahrgang 1874 zur
Landwehr übertreten . Demnach haben bei den diesjährigen
Herbst - Controllversammlungen außer den Reservisten von
der Landwehr nur die Leute des Jahrgangs 1867 zu er¬
scheinen .

Zum 1 . August tritt die Republik Guatemala dem

Weltpostverein bei . Von diesem Zeitpunkt ab kommen
mithin für Brisfsendungen nach und aus Guatemala die

Vereinsportosätze in Anwendung , nämlich : 20 Pf . für
frankirle Briefe , 40 Ps . für unfrankirte Briefe , 10 Pf .
für Postkarten , 5 Pf . für je 50 Gramm Drucksachen ,
Geschäftspapiere und Waarenproben , mindestens jedoch
20 Pf . für Geschäftspapiere und 10 Pf . für Waaren -

proben .
Aus Algier wird gemeldet , daß Bu -Amena den

französischen Truppen abermals entschlüpft ist. Der den

Franzosen so gefährliche Führer der Araber soll , wie jetzt
behauptet wird , ein spanischer Renegat sein , der einst aus
dem Bagno von Tarragona ausbrach . Seit 40 Jahren
schon lebt er nach dieser allerdings unverbürgten Version
in Afrika , wo es ihm gelungen ist , sich für einen Heiligen
auszugeben . Die Araber haben vor ihm eine ehrfurchts¬
volle Scheu und gehorchen ihm blindlings , namentlich seit
seinen Erfolgen vom 12 . Juni . Sein Geburtsort ist ein

Dorf in der Provinz Arragonien bei Huesca . Er ist 61

Jahre alt , von gedrungener Gestalt , außerordentlicher
Muskelkraft und kerngesund . Vier Kinder sind ihm in

Afrika geboren worden : drei Töchter , von denen die eine
in Oran gefangen sitzt, wovon aber in jener Stadt Nie¬
mand eine Ahnung hat , und ein ZOjähriger Sohn , der

ihn überall begleitet und seine Reiterei befehligt . Bu -
Amena spricht arabisch , spanisch , französisch und deutsch .
Das klingt nicht sehr wahrscheinlich .

Aus dem Transvaallande wird berichtet : Es

gewähren die Bedingungen der Convention , wie solche von
der niedergesetzten königlichen Kommission vereinbart wor¬
den , den Boeren das Recht , einen Volksrath und einen

Präsidenten zu wählen . Der Vertrag behält dem Suzerain
das Recht der Kriegserklärung vor . Das ganze Transvaal
wird den Boern zurückgegeben , die Bedingung hinsichtlich
einer neutralen Zone an der Ostgrenze hat man fallen

lassen . Britische Unterthanen dürfen nicht zum Militär ,

dienst herangezogen werden . Zur Bezahlung der Staats¬

schulden ist eine lange Frist bewilligt .

Marine .
Kiel , 22 . Juli . Die Corvette „ Carola "

, mit Personal
der Maschinenbau -Aktien - Gesellschast „ Vulkan " zu Stettin
bemannt , traf gestern Nachmittag hier ein .

— Der Stapellauf der Panzerkorvette , welche auf
der Reiherstieg . Werft in Hamburg gebaut worden , ist von
der Kaiser ! . Admiralität auf den 20 . August anberaumt
worden .

Lokales .
* Wilhelmshaven , 23 . Juli. In der gestrigen ge.

meinschaftlichen Sitzung beider städtischen Collegien waren

anwesend Herr Bürgermeister Feldmann , vom Magistrat
die Herren Grashorn , Schneider und Ti « rks und vom

Bürgervorsteher -Collegium die Herren Schiss , Ewen , Jeß ,
Kaper , P . Meyer , S . H . Meyer , Reich , Welschky und

Wilts.
Auf eine Anfrage Seitens des Magistrats an die kgl.

Finanzdirektion , betr , den beabsich ' igten freihändigen An¬

kauf eines Platzes zur Erbauung eines Armenarbeitshauses ,
hat letztere unterm 8 . Juli Antwort crtheilt , daß der elftere
der in Aussicht genommenen disponiblen Plätze , am Ban¬

ker Wieth gelegen , pro Quadratmeter mit 1 M . abgelassen
Werden soll . Dieser Platz ist ca . 1,50 Hectar groß und

Würde sich die Ankaufs summe auf ca . 15,600 M . belaufen .
Der zweite geeignet erscheinende Platz , bei Knoop belegen ,
ist gleichfalls 1,50 Hectar groß und wird für den Quadrat¬

meter desselben 60 . Pf . gefordert , was beim Ankauf eine

Ausgabe von ca . 9000 M . verursachen würde . Da indeß
der letztere Platz noch besonders aufgehöht werden müßte ,
was bei dem am Ba 'tter Wieth belegenen hochliegenden
Terrain nicht erforderlich , würde sich der Kostenpreis für

beide Plätze annähernd gleich stellen . Das vereinigte Col¬

legium trat in eine Entscheidung der Angelegenheit des

Platzankaufs noch » ich . ein , vertagte vielmehr die Frage ,
um vorher eine gemeinschaftliche Besichtigung der Orrtlich -

keit vorzunehmen .
Der zweite Punkt der Tagesordnung , Straßensache ,

betraf Entscheidung über die Frage , ob die Neue Straße
in derselben Weise wie die Alte Straße umgelegt und nach

der Hinterstraiw durchgelegt werden soll . Constatitt wurde

fast übereinstimmend , daß die Neue Straße sich in einem

äußerst verbesserungsbedürftigen Zustand befinde und auch
die Beseitigung der übel ausdünstenden Gräben nsth -

Wendig sei . Nach längerer Debatte kam folgender An¬

trag zur Abstimmung : Die Collegien erklären sich im
Prinzip für die Umlegung und Durchlegung der Neuen
Straße , wenn die Kosten nicht zu groß werden und wenn
die Anlieger sich bereit erklären , Beiträge zu leisten . Die

Abstimmung ergab als Resultat , daß von den anwesenden
Bürgervorstehern 8 für und einer gegen den Antrag
stimmten . Der Magistratsdirigent stimmte für , die drei
Magistratsmitglieder gegen den Antrag . In einer geson
derten Abstimmung , die letztere forderten , blieb das Stimm

, resultat dasselbe , weshalb sich der Herr Bürgermeister zu

j
der Erklärung veranlaßt sah , dem kgl. Amt den qu . An¬
trag unterbreiten zu wollen mit der Motivirung , warum
er gegen die Stimmen der Magistratsmitglieder den Be¬
schluß des Bürgervorsteher - Collegiums befürworten müsse .

Zum dritten Punkt der Tagesordnung , Sparkassen¬
statut , wird beschlossen , wegen vorgerückter Zeit in die
Berathung desselben nicht mehr einzutreten , dasselbe wird
vielmehr dem Bürgervorsteher - Collegium zu gesonderter
Berakhung überwiesen .

Unter „ Verschiedenes " wurden behufs Ersatzwahl für
einen ausgcschiedenen Abgeordneten für den Provinzial¬
landtag , sowie eines stellvertretenden Abgeordneten die
bisherigen Wahlmänner , Herr Feldmann und Herr Reich ,
wiedergewählt .

Eine Frage Seitens unseres Kriegervereins , betr . eine
allgemeine Feier des diesjährigen SedantageS , führt zum
Beschluß , dem Magistrat es zu überlassen , mit den Ver¬
einen behufs einer gemeinschaftlichen Feier dieses Tages
in Berathung zu treten .

^ Wilhelmshaven, 23 . Juli . Der Inhaber der Park
restauration , Herr Wilkening , hat für morgen die Oldem
burger Harmonie - Kapelle zur Ausführung eines großen
Concerkes nach hier berufen , bei welchem den Besuchern
noch das Schauspiel eines größeren Feuerwerks , sowie
bengalischer Beleuchtung der Parkanlagen , Ballonsteigen rc.
geboten werden soll . Auch ist abermals ein Kinderfest mit
der Unternehmung verbunden . Das Entree ist sehr mäßig
gestellt .

* Wilhelmshaven, 23 . Juli . Alle Anzeichen deuten
darauf hin , daß das morgen stattfindende vom Verein

„ Frohsinn " arrangirte Sommerfest sich wiederum eines

außerordentlichen Zuspruchs erfreuen wird , wenn die

Witterung sich nicht gar zu ungünstig gestaltet . Jedenfalls
ist auch Vorsorge Seitens des Herrn Rehmstedt getroffen ,
dem ei warteten reichlichen Besuch Ruheplätze zu schaffen
und Jedermann prompt bewirthen zu können .

Wilhelmshaven. Dem bei der Landdrost i zu Aurich
bisher beschäftigten Regierungsaffeffor v . Haugsdorf ist die

commissarische Verwaltung des Landrathsamls im Kreise
Loebau , Reg . - Bez . Marienwerder , übertragen .

Wilhelmshaven. Die zur Bequemlichkeit der Spie,
keroog besuchenden Badegäste mit dem I . d . MlS . ins
Lebcn getretene directe Omnibusfahrt zwischen Jever und

Neuharlingersiel ist auf Anordnung der Spiekerooger Bade -

Commission als unrentabel wieder eingestellt worden .
Wilhelmshaven. Brodpreise in Ostfriesland. Ein

Roggenbrod von 6 KZ kostet in : Aurich 1,23 Mk . , Esens
1,14 Mk . , Wittmund 1,20 Mk . , Emden 1,17 Mk . , Norden
1 34 Mk « - - r 117 Mk

Wilhelmshaven. Die Ziehung der 4 . Klaffe 164.
königl . preußischer Klaffenlotterie wird am 29 . Juli d . I . ,
Morgens 8 Uhr , im Ziehungssaale des Lotteriegebäudes
ihren Anfang nehmen .

* Wilhelmshaven, 23 . Juli. (Polizeibericht.) Wegen
liederlichen Umhertreibens wurde gestern Nachmittag die

unverehelichte Mela Janssen aus Minsen , Amt Jever ,
verhaftet .

Aus der Umgegend und der Provinz .
Sande , 21 . Juli . Der Handel mit Vieh ist nur

mittelmäßig , da noch wenig fremde Händler anwesend
sind . Die fetten Ochsen einiger Weiden sind indeß doch
schon verkauf ! . — Seit einiger Zeit herrscht hier schon
wieder die Schweineseuche und hat diese mehrere Opfer
gefordert . Zur Verhütung der Krankheit wird grünes
Obst zum Füttern empfohlen . — Die Weiden haben sich
in jüngster Zeit erheblich gebessert , so daß kein Grasmangel
mehr da ist, und gedeiht das Vieh auch gut .

Wiesede , 20 . Juli. Durch einen Blitzschlag wurde
gestern die Wohnung des Gerd Berends hiersclbst ein

Raub der Flammen .
Leer , 22 . Juli . Diesen Morgen um 7 Uhr hatten

wir Gelegenheit , einen Auswandererzug nach Amerika ab¬

fahren zu sehen . Derselbe zählte 40 Köpfe und kam aus

dem Amte Aurich , aus der Gemeinde Aurich - Oldendorf ,
!. m von hier über Amsterdam die Reise nach dem Lande

der Glückseligkeit fortzusetzen . Es waren Männer , Frauen
und Kinder , zum Theil noch sehr klein , die größtentheilS
nahe oder entfernte Verwandte an den Ufern des Missouri

aufsuchen werden . Es ging uns , wie der Dichter sagt :

„ Ich kann den Blick nicht von euch wenden , ich muß euch

cmschaun immerdar .
" Möge ihre Fahrt darum eine glück¬

liche sein !
Geestemünde , 21 . Juli . Nachdem es bezüglich der

Zollanschlußfrage seit längerer Zeit
" ganz still geworden

war , ist jetzt dieselbe wieder angeregt worden durch den

jetzt ausgegebenen Bericht der von hier nach Berlin ent¬

sandten Deputation . Die Ergebnisse der Reise derselben

sind schon früher bekannt geworden , die Deputation wurde

zuerst in Hannover von dem Oberpräsidenten Herrn von

Leipziger empfangen , welcher versprach , soviel an ihm sei,
zu Gunsten Geestemündes wirken zu wollen . Finanz -

minister Bstter äußerte sich der Deputation gegenüber , daß
bis zu gedachter Zeit Dispositionen über den Anschluß der

Weserhäfen noch nicht getroffen seien , man sich aber ver¬

sichert halten könne , daß bei dem demnächstigen Anschlüsse
der Unterweserhäfen die Interessen derselben auf das

Sorgfältigste geprüft und Einrichtungen , die dazu angethan
seien , die fraglichen Orte in ihrem Aufblühen zu hindern
oder gar sie von der gewonnenen Bedeutung zurückvrängen
zu können , vermieden werden würden . Die Deputation
machte ferner dem Abgeordneten des hiesigen Wahlkreises

Herrn v. Bennigsen ihre Aufwartung , welcher gleichfalls

sich bereit erklärte , die Interessen Geestemündes geeigneten
Orts vertreten zu wollen . — DaS Angenehme mit dem

Nützlichen zu verbinden , nahm die Deputation die Ge¬

legenheit wahr , bei ihrem Empfange durch den Obcrpräsi -
denten die Frage einer Veränderung der Geestemünder

Berfas ung zu berühren . Dieser rieth für einen solchen
Fall die Einführung einer reinen Staatsverfassung amu
streben , doch sei fraglich , ob der gegenwärtige Zeitpunkt
mrt Rücksicht auf die zu erwartende Kreisordnung gerade
ein günstiger sei , auf alle Fälle emp . ehle er den Schritt
nur im Verein mit dem Nachbarorte Geestendorf w
thun , für welchen Fall die Genehmigung der Reaierun -
wohl sicher sei .

"

Hannover , 22 . Juli . Der königliche Staats - und
Minister für die landwirthschaftlichen Angelegenheiten Herr
Dr . Lucius , ist gestern Nachmittag um 6 Uhr 40 Min
nachdem er von 9 Uhr früh ab in den Räumen der all¬
gemeinen land - und forstwirthschaftlichen Ausstellung hier -
selbst geweilt hatte , wieder nach Berlin abger eist .

Gemeinnütziges .
'

Wenn Essiggurken zu schimmeln anfangen , gebe man
in ein Säckchen etwa 2 Loth schwarzen Senf und lege
dasselbe auf die Gurken , die alsdann frisch und von jedem
Schimmel befreit bleiben .

— Vertilgung der Raupennester . I . Gsell in Hechwgen
empfiehlt in den Mittheilungen der landwirthschaftliüM i

Centralstelle in Sigmaringen folgendes sehr einfache MM 8

zur Vertilgung der Raupennester . Man nimmt eine leicht »

zu hantierende Stange , spaltet dieselbe am spitzen Ende ,
*

bringt in den Spalt eine Schwefelschnitte , zündet diese an
und fährt damit unter den Nestern her . Unter Zischen
fallen die Raupen aus den Nestern todt zu r Erde .

Submissions -Resultat
am 23 . Juli cr . bei der Kaiserlichen Werst , Verwallungs - Abtheiluna
Hierselbst über Lieferung von Kohlen zu 1882/83 , nach den im Termin

verlesenen Offerten .
L Tonne .

Gewerkschaft Schlägel und Eisen in Becklinghaasen 13,72 Mk,
Gewerkschaft Graf Moltke , Glodbeck i , W . 12,00 „
Zeche Der . Germania Morten , Zeche, Ver . Germania 12,00 „
Zeche Ber . Präsident , Bochum 13,00

12,25 „
Westphäl . Kohlen - llnssuhr -Vere !» 14,00 „

13,00 „ h
Parins u . Brickenstein , Bremen , Ver , Zeche Wolssbank , >

Borbcck 14 30 „ e
13,50 „ ^

Ver . Zeche Carolinenglück Bochum 12,64
12,24 „

Zeche Königin Elisabeth , Essen 13,75 , ,
Königl . Berginspeklion , Borgloh 12,50 „
Belgische Actien - Gesellschaft Herne Bochum , Herne 14,00 „

13,75 ,
12,42 ,
12,15 ,

H , E , Frank u . Co , Bremen , aus Gewerkschaft Ver ,
Westphalen in Dortmund 12,70 ,

Parins n , Brickenstein , Bremen , Ber . Zeche Ewald 14,70 ,
Warrenbold u . Gleistein , Bremen , Ver . Birkefeld Tiefbau 14,05 ,
Gewerkschaft Zeche Mont Cenis bei Herne 14,22 „

Submissions -Resultat .
am 23 , Juli cr . bei dem Kaiserlichen Marine -Torpedo -Depot hierselbsr
über Arbeitsleistung und Materiallieferung zur Herstellung der Funda¬
mente und Thorpfeiler für die Umwähruug des Torpedv -Depotplatzes ,
sowie Lieferung von 390 Stück gußeisernen Grundplatten , nach den im

Termin verlesenen Offerten ,
C . Meinte in Belfort 2216,04 Mk ,
Grashorn sen . hier 3456,18 „
Dressel hier 3530,04 ,
A , Borrmann hier 4478,18 ,
Lücken hier 454l,94 ,
Frühlingsdorf hier 4983,34 ,
H . Büschel hier 3314,92 ,

Grundplatt .n ,
Actien - Gesellschaft in Barel 592,50 Mk

Handguß ,
730,75 Mk.

Kostenguft ,
L . Meinte in Belfort 572,75 Mk,
Heinen in Varel 711,00 „
E , Buß hier 647,80 „
B . Grashorn hier 560,90 „
B , H . Meppen hier 584,60 „

Wilhelmshaven , 23 . Juli . Coursbericht
« . Leih -Bank ( Filiale Wilhelmshaven ) .
4 pCt , Deutsche Reichsanleihe .
4 „ Oldenb , Consols . .

Stücke L 100 M , i. Werk. >/ . °/ ° höher.
4 „ Jeversche Anleihe .
4 „ Landschaft! . Centrrl - Psandbr .
3 „ Oldenb . Prämienanl . p , St . in M .
4V , „ Bremer Staatsanl . v . 1874 . . .
4 „ Preußische consolidirte Anleihe . . .
4V , „ Preußische consolidirte Anleihe . . .
4Vs „ Pfandbr . der Rhein . Hyp .-Bank . . .
4 „ Pfandbr . der Rhein , Hyp .-Bank . . .
4 '/ - „ Pfandbr . der Braunschw . -Hannoversch

Hypothekenbank . . . .
4 „ Pfandbr , der Bramischw .-Hannoversch.

Hypothekenbank . . .
Wechsel auf Amsterdam kurz für fl. 100 in M ,

„ „ London kurz für 1 Lstr. in M . . -

„ Newyork . , „ 1 Doll . „ „ .

der Oldenb . SP »*'

gekauft verkauft,
102,00 "/ „ 102,55 ./
100,50 „ 101,5« ,

100,00
101,20 , .
151 .50 „
102,25 ,

101 .95 , „
105,80 „

101 ,« „
10l,7S »
152,5« -

102,5» >,
106,80 »

99,25 „ 100,25 „

101,10 „ 102,05

96,95
168,95 ,
20,435
. 4 .18

97,60 >,
169,75 -
20,535 »

Preis - Silbenräthsel .
tl, d» , ns , äis , mis, bs , cs , vn, rs, nis, äi, ms, , r«, ns , vl , bo«5

or , sei, ssr , nw , r«, ri , so, tum, lei , 0, gri, Io , äi , no,
nl , ri , ki.

Richtig geordnet, ergeben vorstehende 34 Silben 9 Wörter , ds»"

Anfangsbuchstaben , von oben nach unten gelesen, den Namen ei«

Staates ergeben, die Endbuchstaben der 9 Worte , von unten nach

gelesen, ergeben den Namen einer sagenhaften Königin .

Auflösung des PreisräthselS in Nr . 164 :
„Anekdote " ,

Es gingen nur 15 richtige Lösungen ein. Der Preis fiel

Frl . Clara Thiele hier. _

Lesfentlicher Gottesdienst der Baptisten ,
Altestraße Nr . 8 , ,,

Sonntag : Morgens 10 Uhr und Nachmittags 5 Uhr . Sonnt «»

schule Nachmittags 2 Uhr .

Fremdenliste vom SS . Juli im Hotel Denilinghosl - ,,

L-inf '

Manche , Premier . Lieut . , Dresden,
'

v . Lämmcrs , Student , Berft"

Brandes nebst Frau Gemahlin und 2 Frl . Töchter , Amts . -- „ ,

nberg . 6ürl . äs Lssmsisou I,t .-6olooel trsngsis , I^ ri»

Medizinal - Assessor, Overbeck, Lemgo . Frl . H . Overbeck, »„

Neiße , Direklor , Bochum . Frau Medizinal - Rath vr . Gaisho ^
Frankfurt a ./M . Frl . E. Gaisheimer , Frankfurt a/M .

Königl . Hosschaufpieler, Hannover . Kaufleute : Rosenbaum , B »

Warnebold , Bremen . Herz , Köln . Meyerholz , Hamburg ,warnevoio , « reinen , -per z , orom. nseyernviz , yu mvu . u -

Hochwasser in Wilhelmshaven :
Sonntag : Vorm . 11 U . 39 M -, Nachts . 12 U . 7^ A

'

Montag : Vorm . 12 U . 19 M . , Nachm . 12 U . 28 M '



Submission .
Die Lieferung von 70 Mille hart

brauner Lehmsteine zum Bau der
Seeschleuse Hierselbst soll öffentlich
zum Verding gestellt werden .

Zu diesem Zweck ist auf

Sonnabend , 30 . d . M
Nachmittags 5 Uhr,

im Geschäftszimmer Nr . 2 der Hafen
bau - Commission Termin anberaumt ,
zu welchem Angebote mit der Auf
schrift :

„ Angebot auf Lieferung von
Lehmsteinen für die neue
Seeschleuse ''

portofrei und versiegelt an uns ein
zureichen sind .

Die Bedingungen liegen in un
serm Geschäftszimmer Nr . 15 zur
Einsicht aus , auch können Abdrücke
gegen 0,45 Mk . für ein vollstän
diges Exemplar von unserer Regi
stratur bezogen werden .

Wilhelmshaven , 19 . Juli 1881

Kaisertiltie Äarme -KafmkM
Eoimmsjlou .

Snbmissio « .
Die Arbeitsleistungen und Mate

rialien -Lieferung zurHerstellung von
rot . 340 lfd . w schmiedeeiferne
Stacket - und rot . 430 lfd . in Draht¬
zaun für die Umzäunung des Tor¬
pedo - Depotplatzes sollen aus dem
Wege öffentlicher Submission ver¬
geben werden .

Bedingungen , Zeichnungen und
Auszüge aus dem Kostenanschläge
liegen in der Registratur , Adalbert¬
straße 6 . in den Expeditionen des
„ Deutscken Submissions - Anzeigers "
Berlin 8 . , Ritterstraße 55 , und der
Submissions - Zeitung „ Cyclop "
Berlin 81V . , Friedrichstraße 1, aus ,können auch gegen Erstattung von
0,50 Mark das Stück von der Re¬
gistratur des Unterzeichneten Depots
bezogen werden .

Submittenten wollen ihre mit
entsprechender Aufschrift versehenen
Angebote postfrei und verschlossen
bis zum

Mittwoch , 3 . August,
Vormittags 11 >2 Uhr,

an die Registratur einreichen , wo
die Eröffnung derselben in Gegen
wart der etwa erschienenen Sub¬
mittenten erfolgen wird .
Kaiserliches Torpedo-Depot
_ zu Wilhelmshaven .
Bekanntmachung .

Auf Grund ß 17 der Gewerbe -
Ordnung vom 21 . Juni 1869 wird
hiermit zur öffentlichen Kenntniß
gebracht , daß Herr PH . O . Oe chel -
häuser aus Berlin bei der diesigen
Gasanstalt eine Ammoniaksalzfabrik
anzulegen beabsichtigt .

Etwaige Einwendungen gegen
diese Neuanlage sind innerhalb einer
präklusivischen Frist von 14 Tagen
hier anzubringe » .

Wilhelmshaven , 22 . Juli 1881
Der Amtshauptmann.

I . V . :
_ L . v . Winterfeld .

Bekanntmachung.
„

Den Militairpflichtigen der Jahr¬
gange 1881 und früher , welche in
dem letzten Aushebunzsgeschäft zur
Orsatzreserve I . resp . II . designirt

ausgemustert sind , wird hier¬
durch aufgegeben , sich ihre Ersatz -
reservescheine resp . Ausmusterungs -

ne
, unverzüglich von dem

Magistrats - Büreau während der
Dtensstunden abzuholen .

-Wilhelmshaven , 21 . Juli 1881 .
Ler Magistrat.

werden sachkundig ge
Mül - schoren . Wo , erfährt" an ^ n der Exp , d . Bl .

, Zu vermiethen
nrvblirtes Zimmer .

Börsenstraße 36 .

„
Zu vermiethen.

ans z A .^ ^ vhnung , bestehend
B ° denkamme? ^ che

»
Keller " « d

Old^ m.
^ bsviiivlr ,

wenburgerstraße Nr . 1 .

Verkauf .
Am

Dienstag , den 26 . Jnli ,
Nachmittags

4 Uhr anfangend ,
sollen durch Unterzeichneten auf dem
Lagerplatze des Herrn
Irori » , an der Kronenstraße hier
selbst , neben der Weinhandlung des
Rathsherrn Tiarks , folgende
Baugeräthe und Baumate
riakien , als :

1400 alte Dachziegel .
3 Stück neue 6 - Füllungsthüren

mit gestemmter Futter
mehrere gute 6 - Füllungsthüren

mit Futter , Bekleidung und
Beschlag , sowie einige glatte
Thüren ,

eine gut erhaltene , halbgewundene
Etagentreppe mit Geländer
und Traillen ,

7 neue Treppensäulen ,
mehrere kleine Treppen , verschie

dene Fenster , beschlagen und
begiaset , I Schraubbank mit
Schraubstock , 1 Daumkraft ,
mehrere Iküststangen und
Rüstbretter , Tische u . Schränke ,
Bau - und Brennholz ,

öffentlich meistbietend gegen Baar
zahlung verkauft werden , wozu Kauf
licbhaber einladet

Oeffentl . Verkauf.
Der Arbeiter

'
Mbert Mundt zum

Tonndeich läßt wegen Auswanderung
nach Amerika am

Montag , 25 . Juli d . I
Nachmittags

2 Uhr anfangend ,
in seiner Wohnung folgende Gegen¬
stände , als :

2Kleidecschränke , 2 Commoden ,
1 einschl . Bettstelle , 1 vollstän¬
diges Bett , 1 amerikanische
Wanduhr , 1 Eckschrank , 1 Kü
chenschrank , 4Tische , 6 Rüschen¬
stühle , 3 Kisten , 1 Hangbud¬
delei , 2 große eis. Waschtöpfe ,
6 Eßtöpfe , sowie allerlei Haus
und Küchengeräth ,

öffentlich meistbietend auf Zahlungs
frist durch die Unterzeichnete ver¬
kaufen .

Heppens , den 18 . Juli 1881 .

Mobilar - Verkauf.
Die Ehefrau Sange (nicht

Lange ) zu Bant will am

Sonntag , den24 . d. M
Nachmittags

4 Uhr ansangend,im Saale des Herrn GastwirthsDierks zu Bant ( Belfort) fol¬
gende Sachen , als :

1 Wäscheschrank , 1 Kleider
schrank . 1 Glasschrank . 1 Com -
mode , 1 zweischläfrige Bettstelle ,
l einschläfr . Bettstelle , 2 Tische ,
1 Waschtisch , Ve Dtzd . Rohr¬
stühle , 1 Klavier , sowie ver¬
schiedene andere , hier nicht ge¬
nannte Sachen ,

öffentlich gegen Meistgebot und Baar
zahlung verkaufen lassen .

Bant , den 22 . Juli 1881 .
Aln » 8ltvlt .

Verkauf .
c? > as zum Nachlasse des weil .

Schneiders CB . Thomssen
gehörige , zu Kopperhornbelegene

Wohnhaus
mit großem Garten soll am

Sonnabend ,
den 6. August d . I .,

Vormittags 11 Uhr,
im Locale des Amtsgerichts Jever
zum zweiten Male zum öffentlichen
Verkaufe aufgesetzt werden , worauf
Kaufliebhaber aufmerksam gemacht
werden .

Jever .
M . II . Hi » 88 « n .

G e sucht
ust ein ordentlicheszum 1 . Auguf

Dienstmädchen .
Frau Hohn , Bismarckstr . 8 .

Olt « 8 » <» « > II <»! <»>
fl ^ntoirt )

Vrämiirt mit den höchsten Auszeichnungen .
„ Goldene Staats -Medaille " DMseldorf 188Ü.

Billigste und bequemste Betriebskraft

"
1

D von Vz , 1 , 2 , 4 , 6 , 8 , 1 « , 12 , 1 « , 20 und mehr Hferdekraft , gegenwärtig in mehreren ,Taufend Exemplaren in Anwendung. — Vollständig geräufchlofer Gang . I
Durchaus zuverlässiger , gefahrloser Betrieb . — Geringster Gasconsum . — Kein Heizen . — Keine I
beständige Wartung . — Keine Belästigung durch ausstrahlende Wärme . — Jederzeit ohne Vorbereitung 1

W betriebsfertig . — Keine behördliche Concession . — Aufstellung in Etagen zulässig . W

6a8motvrsn -l?Lbiik llsnt ? in llsu .iL bsi Win . ^

I V. 8

Königsstraße 50 .
Aufnahmen jeder Art werden bei sauberer Ausführung ^

prompt und zu mäßigen Preisen erledigt .

r
*r

* » » » « » » » » » « > « » « » » » » » » » »

«
'S
'S

Die Buchbinderei
von

.Ittliann
Wilhelmshaven , Roonstraste 80 ,

empfiehlt sich zur sauberen Anfertigung aller Arbeiten in kür¬
zester Zeit zu billigen Preisen.

Lager von

Geschäftsbüchern
aus der Fabrik von

li äni « itiiil 1,lri >rii <1
in Hannover ,

sowie eigenes Fabrikat .

Handlung von
Schul- und Gesangbüchern
Schreib - und Zeichenmuteriatie» ,

und Schreibpapieren ,
in allen Größen .

ZiiS < r ivri ri im rilln K

.8

MZZ > LMskLM - LL L -

ZSZ 8 - AZsUZ L 8 ^ L ? „ L

s8 Zs

L L ^
. . . . LZ L

SK '

iS

L ) > rö

z; '— « L d«

8 o

Häuser -Verkauf .
Ich beabsichtige wegzugshalber die

mir gehörigen zu Neuheppens belege-
nen Immobilien , nämlich :

1 ) das an der Bismarkstraße be-
legme , zur Handlung und Wirth -
schaft eingerichtete Haus ,
Nr . 18 , und

2 ) das an der Krummenstraßc be -
legene Haus , Nr . 2, worin
bisher ein Produktengeschäft mit
gutem Erfolg betrieben worden ,

unter der Hand zu verkaufen .
Verkaufstermin wird hierdurch auf

den

5 . August d. Js .,
Abends 7 Uhr,

im „ schwarzen Bären "
, bei Herrn

Gastwirth Dummert , hier , angesetzt.
Reflectanten können sich die Im¬

mobilien vorher in Augenschein nehmen .
Die Bedingungen werden im Ver -
kaufstermin veröffentlicht und recht
günstig gestellt werden .

Neuheppens , 23 . Juli 1881 .
ZU Zir » iiiiirmii .

Zn verkaufen
unter meiner Nachweisung :
6 Grasen allerbesten Prob-

steier Hafer,
Grasen Bohnen,

einige Fuder Pserdeheu .
Neuende , 17 . Juli 1881 .

H. C . Cornelssen,
Auctionator .

OOOOOOOOOOOll

III. Kl» M « U8
2U Ootlia .

Ii '
kkiung sm 9 . Augu8t l!. l . 0

1 . Hauptgewinn im Werthe von v
Mark ! « ,« « « .

Zusammen 2252 Gewinne im
Gesammtwerthe von

Mark V« ,« « « . ä
IW - Loofe ü 1 Mark -

empfiehlt

- F. I . Klbinlkter
OOOOO oo

8 ZZ
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Halten unser

Mii fies- Lager
sowie Sargmazitt bei Bedarf
bestens empfohlen .

Toel 8t Vöge , Roonstraße.

c) 1ls geprüfte Hebamme em -
-<^1 pfiehlt sich

Frau <l « 8 « 6L ,
Neuesiraße 8 .

Bekanntmachung .
Unterzeichneter wird Sonntag ,den 24 . Juli , im Hotel Den -

ninghoff zum Plombiren und
Einsetzen künstlicher Zähne zu spre¬
chen sein .

H . Ollvntlrnl , Zahnarzt .
Bremen .

D Bremer und Hamburger

Cigarren
gute abgelagerte Waare , empfehlen
zu den billigsten Preisen und stehen
Probe -Zehntel jederzeit zu Diensten .
vv. /Oben Wws. 6c Lolin .

Empfing eine Schiffsladung

Kanthölzer, Bretter ,
Latten , Sparren rc. rc.
und empfehle diese unter besonders
billigen Preisen .

F . Kokte, Elsaß,
_ Bahnhosstraße .

Sicherste Hülfe in allen
Krankheitsfällen

bei Joh . Wilken ,
homöpath . Prakt . b . d . k. Kirche.

Maschinenfabrik,Metall - und Eisen¬
gießerei

ik . likinenmVsrel .
Vor meiner Abreise verkaufe

ich noch :
1 prachtvolle Pariser Pendule ,
1 Nußbaum - Schreibsecretair ,2 Sophas , wovon das eine fast

neu ,
1 Schlafbank ,
1 Leinenschrank ,
verschieden - Tische ,
mehrere Spiegel ,
1 eleganten Blumentisch , Blumen¬

töpfe mit Malerei , Topfge¬
wächse , Oelgemälde , GypS -
figuren ,

1 Zeugrolle , 1 Waschmaschine und
1 neues Kummetgeschirr .
II « . ir . itl . II vvv.

kauft
Literflasche «

l ' . Ilsirelr « ,
Friedrichsstr .

10 Tonnen dünnen fchwe-
dischen Holztheer hat

billig abzugeben .
I H . 8tirrl,l6n <1« ,ir

Moltkestraße 12 .
Zwei junge Leute erhalten

Logis .
_ Roonstraste 8 .

fLlN freundlich gelegenes möblir -^ tes Zimmer ist auf sofortoder zum 1 . August zu vermiethen .Roonftr . 80 , 1 Tr.

Zu vermiethen
^

auf pfort oder später eine Fami¬
lien Ober - und eine Unter -
wohnung . Moltkestraße 25 bei

v . I - vrvliL8ltr .

Zu vermiethen
eine Unterwoknuna zuml . A ,

NsiiAeverlseliuIe
HolL -ninSe » .

Lrriodtst ^LSZI/32 .vir . v . Naarivniio .

Llüdlsn- u . .XÎ
sokioeribLuer .^ I

8ommsrs . 2 . 11-ii .T^Vinter- . 1. I^ov

Zu vermiethen
zum 1 . Oct . eine Etagenwoh¬
nung . H . 8torvlr ,

Bismarckstraße 20 , am Park .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine große Werkftätte .

F . I . Schindler .

ILine soeben renovirte kleine Ober -
>2 " Wohnung in der Altestraße
Nr . 12 ist sofort ev . zum 1 August
c . billig zu vermiethen . Auskunft
ertheilt Herr Restaurateur Krey .

linnbv , Stadtsecretair a . D .

Z

lnterwohnung zuml . Aug .
Elsaß , Marklstraße 35 .

um 1 . August c . wird
^

H ^
Wohnung , bestehend ausStube , Kammer und Küche , im Preis ?

von ca . 150 Mk . p . a . von an¬
ständigen , ruhigen Mtethern zu mie-
then gesucht .

Offerten mit der Bezeichnuna
lO « 10. 00 besorgt die Erp . d . Bl .

Gesucht
auf sogleich oder zum 1 . Augustein Dienstmädchen , welches
auch melken kann .

Frau Lir « « p .

Uechnungsformulare
hält stets auf Lager
Die Bilchdrnckerei d . „Tagebl".



MeinKager non Tapeten ß ?» i k — UjIdtz! ll>8kavM
wurde dieser Tage durch neue Zusendungen bedeutend completirt. Ein
pfehle dieselben in den neuesten und geschmackvollsten Mustern zu den
billigsten Preisen wie folgt :

Naturell pro Rolle von 20 Pf . an netto.
Fond - und Glanztapete von 35 Pf . an netto.
Goldtapete von 50 Pf . an netto.
Gouffrirte Goldtapete auf starkem Papier von 80 Pf. an netto.
Tapezierung sowie deeorative Verzierungen von Zimmern rc

werden geschmackvoll und billigst ausgefübrt.
l bl. poplren, Maler.

! 8-
.MMMiiMillM ,Amte»,

Nähmaschinen - , » --L erhielten für ihre

LS

die

rr »»

zz goldene Medaille,
« 8 die LJUHIAL auf Nähmaschinen ertheilte.

Alleiniger Vertreter für
Wilhelmshaven und Umgegend:

W . Westphal ,
« » - » ll " ' "" ' "

Bismarckstraße 60 und
Belfort, Oldenburgerstraße 33.

- USD »

HV « ii > Ir » ^ « i .
Der Herr H . I '. 1lI»rL8kinn8 in Wilhelmshaven unter¬

hält fortwährend ein Lager unserer durchaus reingehaltenen
« M -

. M -
. il!W - klk . ff«

und gibt davon nach unserer Preisliste ab .
Leer IklIIlKV L VoÄV » .
Ich nehme höflichst Bezug aus vorstehende Annonce und halte mich

zur Lieferung von Weinen der vorstehenden Firma , die ganz vorzügliche
Qualität jliefert, bestens empfohlen. Als außerordentlich preiswürdig
kann ich einen kl. Moselwein besonders empfehlen .

n OIirL8liLII18 ,
Rothes Schloß ._

I m 8 -

* Frankfurter Laden , ß
N Neuheppens,

wird der ^

Ausverkauf
zu den bekannten Preisen fortgesetzt.

II . Ikriiiiiiiiii » .

8K

Sonntag , den 24 . Juli 1881 :

Großes Coneert
ausgeführt von der

Harmonie -Capelle
zu Oldenburg ,

verbunden mit

arrangirt und geleitet durch Hrn. Dari v « ir Uninpsi ».
Dieses Kinderfest ist mit einer

Gratis - Tombola
verbunden , wozu jedes Kind ein Loos gratis erhält .

Abends '/2IO Uhr:
Großes Feuerwerk,

arrangirt durch Herrn von tlninpoi » . Das Feuerwerk
ist aus den schönsten Nrn . ( großes Caliber) zusammengesetzt .

Während des Feuerwerks:
8vli1 » «rli1 Aliislli .

Anfang und Ende des Feuerwerks werden
durch Kanonenfchläge angezeigt .

Während und nach dem Feuerwerk:
Bengalische Beleuchtung des Parkes .

Anfang des Concerts 4 Uhr. Ende 11 Uhr.
Entree 30 Pf . Kinder 10 Pf.

086ar MIKtzuiuA .

rr

1 Kaiser-Saal

MiUmgarlm zu KoppeMru. !
Sonntag , den 24 . Juli . Q

Nachmittags 3Vs Uhr beginnend : A

8 Großes Sommerfest , ^
O arrangirt von dem ^

Gesangverein Frohsinn. ja
Das hierbei stattfindende Donoort führt die Marine -

M capelle , unter Leitung ihres Capellmeisters Herrn Lakann , aus .

y Preis-Vogelschießen für Herren, e
KindekbeLustigungen, >

-t prilmimoerifleitlmg M sämmitiklie Killller. .«
Abends : ^

X I «» « i „ « i >L >,i „ I Ikrill. ^
Entree 30 Pf . Theilnahme am Ball 1 Mk . Xl

k Kinder , welche an den Spielen theilnehmen, zahlen 10 Pf.? Entree, wofür jedes derselben eine Prämie erhält.
5 Vor Vorstnnü .

Frisch gewuchertes Störfleisch
und geräucherten Luchs

IQempfiehlt

Ikiiixl « » » »» mit
Spulwürmer, Madenwürmer,

entferne in 1 bis 2 Stunden radical ohne Anwendung von Cousso und
Granatwurzel . Das Mittel ist für jeden menschlichen Körper sehr ge¬
sund , sowie leicht zu gebrauchen , sogar bei Kindern im Alter von 1 Jahr,
ohne jede Bor - oder Hungerkur , vollständig schmerzlos
und ohne mindeste Gefahr (auch brieflich ) ; für den wirk
lichen Erfolg leiste Garantie . Bandwurmleidende können bei
mir Adressen radical geheilter Patienten einsehen und werden arme
Patienten berücksichtigt.

In HVilIivLiiisIikivvii bin ich wieder zu
sprechen nur Hloiitrir » . 2S . Iiiki im Hotel
. irSiiiii ^ i ii > l

Adresse ist : 8 . 1-utM in Braunschweig.
Die meisten Menschen leiden, ohne daß sie es wissen , an diesem

Nebel, und mache zur Erkennung auf folgende Merkmale aufmerksam :
Blaue Ringe um die Augen, Blässe des Gesichts, matter Blick, Appetit¬
losigkeit, abwechselnd mit Heißhunger, Uebelkeiten , sogar Ohnmächten
bei nüchternem Magen , Sodbrennen , Magensäure, Verdauungsschwäche,
Aufsteigen eines Knäuels bis zum Halse , Kopfschmerzen , Schwindel ,
unregelmäßiger Stuhlgang, Koliken , Afterjucken, wellenartige Bewegung
im Körper.

Viintsr '
8 ksstaurstion

in Belfort
hält ihre vorzügliche Küche nebst ausgezeichneten Getränken bei aufmerk¬
samer Bedienun g bestens empfohlen ._

IWIkr'
8 iiomöopstb>8elis änNalt.

^ 106, im Kimse lles Kerm Peper.
Zur Heilung fämmtlicher , vorzüglich der bis jetzt für un¬

heilbar gehaltenen , Krankheiten schnell und sicher,
Sprechstunden : 9— 11 Uhr Borm, , 3—4 Uhr Nachm ._

Die Feilklllilluer - AeiMatt
von

1 .
rn

Wilhelmshaven, Rooristraße Nr. 3
offerirt alle Sorten neue Feilen und Raspeln , lowie das Aufhauen

stumpfgewordener, zu äußerst billigen Preisen .

* löktn fiMöl , Bankgeschäft.
Berlin 8M . , Kommandantenstr . 15.

Cassa - , Zeit - und Prämiengeschäfte zu coulanten Bedin¬
gungen, Cvuponseiiilösung provisionsfrei . Genaueste Aus¬
kunft über alle Werthpapiere ertheile gratis und bereit¬
willigst. — Meinen Börfenwochenbericht , sowie meine
vollständig umgearbeitete und erweiterte Bro -
chüre : Capitalsaniage und Speculation in Werthpapieren mit
besonderer Berücksichtigung der Prämiengefchäfte ( Zeit - , .
geschäfte mit beschränktem Risico) versende gratis .

Sonntag , den 24 . Juli :

Gllieflschiktzkll.
Liste zur Betheiligung zum Jever-

schen Prämienschießen (am 29./30Juli ) liegt am Sonntag, den 21
d . Mts . , in der Schießhaüx .„»i
Unterzeichnen aus .

Die SchießcommU'
on.

Zimmerer -,Tischler- ll„hoh-
arbeiter -Krankenkmk

zu Wilhelmshaven .
Sonntag, den 24. Juli c..

Nachmittags 3 Uhr,
im Saale der „ Burg Hohenzollern ":

Tages- Ordnung:
1 ) Rechnungs- Ablage.
2) Verschiedenes.
Rückständige Beiträge sind bis

dahin zu entrichten .
Um zahlreiches Erscheinen wird

ersucht.
Der Vorstand .

Heute , Sonntag, 24. Juli :
Große

Tanzmusik .

Gebrannte
Kaffer «
täglich frisch geröstet , von 1 Mk .
pro Vs Kilo an bis zu den fein¬
sten Sorten, empfehlen

"unter Ga¬
rantie des Reinschmeckens .

Neu - Heppens .
W . /Vlken VVws . L 8olin.

H Apaklsnäokif )
Asphalt- und

Dachpappen - GeschM.
Rnsfülirimg von

MW ,
sowie

Bedachungs-Arbeiten .
inDachpappeunterGarantie:

Kranken,
Reeonvaleseenten und Fein-
fchmeckern , empfehle eine»
ausgezeichneten 74er reinen
üvnnxvvvii » in und ^2 N"

150 resp . 75 Pf . ohne Glas.
6 . l . Li-nolM,

Wilhelmshaven und Belfort.
Getragene Kleidungsstücke rc . kaB

Schwabe , Belfort , AdoM

Geld
ist gefunden worden . — Gegen E"'
gäbe des Werthes, sowie Angabe ^
Ortes abzuholen bei .
H . A»n88 «n , Sander-AltttD

Todes-Anzeige.
Heute Morgen, 7 Uhr, entMl

'
anft nach schwerem Leiden unser »e

Sohn Georg im Alter von 5
naten 8 Tagen, welches tiefbetrübt z
Anzeige bringen

A . Heimke u . Frau^.

Belfort . Belfort.
2nr ^ . reNs .

Sonntag, den 24 . Juli 188l :
Große öffeattilbe Taazmajik .

Es ladet freundlichst ein
IQ

Roonstrafle 6 .
Heilte Sonnabend u . morgen Sonn¬

tag Abend :

Kartoffelpuffer .
I i ün Lrnn8v .

Redaction, Druck und Verlag von Th. Süß in Wilhelmshaven .
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